
Zu Geschichte und Städtebau siehe
Schwanengasse 2 sowie Schwanengasse 6.
Das Haus entstand im Rahmen einer grösseren
Überbauung (s. oben) an der Schwanengasse. Es
entspricht im Wesentlichen dem Haus Nr. 8 und ist
bis auf das ausgebaute Erdgeschoss mit
Schaufenster erhalten. Dies gilt auch für das
Treppenhaus. C.S.

1877 Neubau durch die die 2. Berner
Baugesellschaft

1948 Umbau EG / Schaufenster (E. Wirz,
Dipl. Arch. SIA, Bern)

1967-68 Umbau/Schaufensteranlage. (Rybi H.)

weitere Baudaten Nrn. 4, 6 und 8:
1901 Dachstockausbau. (Emmert E.)
1907 Hofanbau. (Städtische Baudirektion)
1915 Veränderungen DG. (Bühler J.,

Architekt)
1920 Dachaufbau. (Lutstorf & Mathys

Architekten)
1940-41 Dachaufbau. (Lutstorf & Mathys)
1948 div. Umbauten.
1956 Lifteinbau. (Rybi + Salchli,

Architekten)
1975 Umbau. (Spörri & Valentin,

Architekten)
1976 Umbau DG. (Belart C.)
1983 2.DG/Dachfenster. (Wirz AG,

Baugeschäft, Bern)
1991 Sonnenstoren. (Merkur AG,

Architekten, Bern)
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